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Sitzungsvorlage Wahlperiode 

 

2021 - 2026 

Beschluss-Nr: 
 

0268/2022/3.3 

Status 

 

öffentlich 

Tagesordnungspunkt: 

Städtischer Großparkplatz in Norddeich - Ausbau weiterer Wohnmobilstellplätze 

 

Beratungsfolge: 

20.06.2022 Umwelt-, Energie- und Verkehrsausschuss öffentlich 

29.06.2022 Verwaltungsausschuss nicht öffentlich 
 

 

Sachbearbeitung/Produktverantwortlich: 

Carstens, 3.3 

 

Organisationseinheit: 

Umwelt und Verkehr 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Ausschuss stimmt der geplanten Erweiterung des städtischen Wohnmobilstellplatzes auf dem Groß-

parkplatz in Norddeich zu. 
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Finanzen      

Finanzielle Auswirkungen Ja  Betrag: rd. 230.000,-- €  

 Nein     
      

Hh-Mittel stehen im      

Haushaltsjahr 2022 Ja  Haushaltsstelle:        

zur Verfügung Nein  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 
      

Folgejahre Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     
      

Folgekosten Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     
      

Hat diese Entscheidung      

konsolidierende Wirkung Ja  (welche? s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

für den Haushalt? Nein     
 

Personal      

Personelle Auswirkungen Ja         

   (s. ggfls. auch Erläuterungen in der Sach-und Rechtslage) 

 Nein     
 

Strategische Ziele  
   

1. Wir positionieren Norden als Wirtschafts- und Tourismusstandort 

unter Nutzung der vorhandenen Stärken, weil durch die Erweiterung der Stellflächen mehr  

Touristen die Möglichkeit haben, hier zu parken. 
 

 

2. Wir entwickeln die Stadtverwaltung von einem Dienstleister 

zu einem Impulsgeber für das Gemeinwesen, weil       
 

 

3. Wir fördern bürgerschaftliches Engagement und 

Eigenverantwortung für die Entwicklung der Stadt, weil       
 

 

4. Wir schaffen positive Lebensperspektiven für alle Altersgruppen  

und sichern die Lebensqualität durch eine gute soziale Infrastruktur  

und ein bedarfsorientiertes Bildungsangebot für Jung und Alt, weil       
 

 

5. Wir bieten und erhalten die Natur- und Kulturlandschaft 

und sichern diese durch nachhaltige Konzepte, weil       
 

 

6. Wir stärken Norden als Mittelzentrum, weil       
 

 

7. Wir unterstützen die Flüchtlingshilfe, weil       
 

 

8. Wir fördern den Klimaschutz, weil       
 

 

9. Wir fördern die Teilhabe von Menschen mit Behinderung  

in allen Bereichen der Stadt Norden, weil       
 

 

 (Bitte ankreuzen, welchen Zielen die vorgeschlagene Maßnahme dient; bei Bedarf ggfls. in der Sach- und Rechts-

lage gesondert erläutern.) 

 

   

 Was wollen wir mit dieser Entscheidung erreichen? (Kurze Beschreibung des Ziels)  

        
   

 Andere Ziele:  

 Schaffung dringend benötigter Stellflächen für Wohnmobile  
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Sach- und Rechtslage:  

 

Auf dem städtischen Großparkplatz in Norddeich ist die Kapazität für Wohnmobile derzeit auf rd. 100 Stell-

plätze begrenzt und damit, angesichts der stetig steigenden Nachfrage, inzwischen deutlich unterdimensi-

oniert.  

 

Der Tourismus mit Wohnmobilen hat in den letzten Jahren stark zugenommen. In den touristischen Haupt-

monaten des letzten Jahres war der Wohnmobilstellplatz fast durchgängig ausgelastet. Viele haben keinen 

Standplatz mehr bekommen und mussten zurückgewiesen werden. Dieser Trend hat sich in diesem Jahr z. 

B. über Ostern fortgesetzt. 

 

Durch die stark gestiegene Anzahl an Wohnmobilen auf dem städtischen Stellplatz konnten die erzielten 

Einnahmen aus Parkgebühren und die eingenommenen Gästebeiträge (zur Verwendung für die Kurverwal-

tung) entsprechend erhöht werden. Neben der Stadt Norden haben sämtliche Gewerbebetriebe, Restau-

rants, Supermärkte, das Erlebnisbad Ocean Wave, der Abenteuergolfplatz usw. direkt von den Touristen 

profitiert.  

 

Um dem stark erhöhten Bedarf an Wohnmobilstellflächen gerecht zu werden, beabsichtigt die Verwaltung 

daher, die in dem nachfolgend dargestellten Luftbild rot gekennzeichneten Flächen entsprechend auszu-

bauen. Mit dem rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 63, der die betreffende Erweiterungsfläche als öffentli-

che Flächen mit der Zweckbestimmung „Parken“ ausweist, sind die baurechtlichen Voraussetzungen gege-

ben. 

 

 
 

Mit der geplanten Erweiterung wird der bereits südöstlich vorhandene Ausbau fortgesetzt.  

 

Die geschätzten Gesamtkosten sind aktuell mit rd. 230.000,- € (brutto) zu beziffern. Die Finanzierung soll 

möglichst aus den Rücklagen, die jährlich aus den Gewinnen des Parkplatzes als Betrieb gewerblicher Art 
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(BgA) gebildet werden, durchgeführt werden. Die Realisierung soll möglichst noch bis Ende 2022 erfolgen. 

Dementsprechend wäre noch ein Antrag auf eine außerplanmäßige Ausgabe für den Finanzhaushalt zu 

stellen. 

 

Auf den oben dargestellten Erweiterungsflächen werden ca. 40 zusätzliche Wohnmobilstellplätze entste-

hen. Bei einer derzeitigen Parkgebühr von 11,00 € und geschätzten 100 Tagen Vollauslastung werden fol-

gende Mehreinnahmen an Parkgebühren erzielt: 

 

40 Stellplätze á 11,00 €  = 440,00 € Tag 

ca. 100 voll ausgelastete Tage = 44.000 €/Jahr 

 

Die Maßnahme würde sich in rd. 5 Jahren amortisieren.  
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